	STT
	Code
	Inhalt
	Antwort
	Typ
	Fixiert

	
	
	I. Multiple-Choice-Fragen mit 4 Antwortmöglichkeiten
	
	GR
	

	
	C1-1-001
	Ein Netzwerkprotokoll ist:
A. die Art der physischen Anordnung von Computern, Kabeln und Netzwerkgeräten.
B. eine Menge von Regeln und Konventionen, die die am Netzwerk beteiligten Computer einhalten müssen, damit die Kommunikation ihr Ziel erreicht.
C. das, was die physische und logische Verbindung der Computer im Netzwerk ermöglicht.
D. Alle oben genannten Antworten sind richtig
	D
	
	D

	
	C1-1-002
	In welchen geometrischen Formen können Netzwerkknoten angeordnet werden?
A. Linienform
B. Ringform
C. Sternform
D. Alle drei oben genannten Antworten sind richtig
	D
	
	D

	
	C1-1-003
	Welche Art der Signalübertragung wird bei der Sterntopologie (Star) verwendet?
A. Punkt-zu-Punkt
B. Punkt-zu-Mehrpunkt
C. Rundsendung
D. A und C sind richtig
	D
	
	B,D

	
	C1-1-004
	Welche Art der Signalübertragung wird bei der Bustopologie (Bus) verwendet?
A. Punkt-zu-Punkt
B. Punkt-zu-Mehrpunkt
C. Rundsendung – Broadcasting.
D. Alle Antworten sind richtig
	A
	
	D

	
	C1-1-005
	Bei der Kommunikationsart Broadcast erfolgt der Austausch:
A. von Punkt zu Punkt
B. von mehreren Punkten zu einem Punkt
C. von einem Punkt zu mehreren Punkten
D. von einem Punkt zu ausgewählten mehreren Punkten
Lösung:
Broadcast bedeutet, dass von einem Punkt aus an viele Punkte gesendet wird.
	C
	
	

	
	
	II. Zuordnungsfragen
	
	GR
	

	
	C1-1-11
	Ordnen Sie jeder Frage die richtige Antwort zu.
	C1-1-11-1
	Was ist eine CPU?
	Der Hauptprozessor.

	C1-1-11-2
	Welche Funktion hat der RAM?
	Daten vorübergehend speichern.

	C1-1-11-3
	Welches Unternehmen entwickelt das Betriebssystem Windows?
	Microsoft.

	C1-1-11-4
	Was ist das Internet?
	Ein weltweites Netz, das Computer miteinander verbindet.

	
	
	Externer Speicher.

	
	
	Tastatur



	
	MC
	

	
	C1-1-12
	Ordnen Sie die Begriffe der linken Spalte jeweils der passenden Definition in der rechten Spalte zu.
	C1-1-12-1
	 ________ ist der Hauptprozessor und gilt als das Gehirn des Computers.
	CPU

	C1-1-12-2
	 ________ ist der Speicher mit wahlfreiem Zugriff, in dem Daten während des Betriebs des Computers vorübergehend gespeichert werden.
	RAM

	C1-1-12-3
	________ ist die Systemsoftware, die die Hardware und Software des Computers verwaltet, zum Beispiel Windows, macOS, Linux.
	Betriebssystem

	C1-1-12-4
	________ ist ein weltweites Computernetzwerk, das Millionen von Computern und Computernetzen miteinander verbindet.
	Internet

	C1-1-12-5
	________ ist eine Folge eindeutig festgelegter Anweisungen oder Regeln zur Lösung eines Problems.
	Algorithmus

	
	
	Software

	
	
	Daten



	
	MC-2
	

	
	
	III. Fallbeispiele und Textaufgaben
	
	GR
	

	
	C1-1-13
		



Die Informationstechnologie (Information Technology) ist der Bereich, der Computer und Software einsetzt, um Informationen zu verarbeiten, zu speichern, zu übertragen und abzurufen. In einem Computersystem dient (C1-1-13-1) als Steuerzentrale, während (C1-1-13-2) Daten vorübergehend speichert, solange der Computer in Betrieb ist. (C1-1-13-3) ist ein Gerät zur dauerhaften Speicherung von Daten. Die Benutzer interagieren mit dem System über (C1-1-13-4), und alle Vorgänge werden von (C1-1-13-5) gesteuert.
	
	PR
	

	
	C1-1-13-1
	A. CPU|Mikroprozessor
	
	FILL
	

	
	C1-1-13-2
	A. RAM|Arbeitsspeicher
	
	FILL
	

	
	C1-1-13-3
	A. Festplatte
	
	FILL
	

	
	C1-1-13-4
	A. Ein-/Ausgabegeräte
	
	FILL
	

	
	C1-1-13-5
	A. Betriebssystem
	
	FILL
	

	
	C1-1-14
	Die Informationstechnologie ist ein sehr (C1-1-14-1) Gebiet. Sie umfasst den Einsatz von (C1-1-14-2), Software, Netzwerken und dem Internet, um digitale Informationen zu (C1-1-14-3), zu verarbeiten, zu speichern und zu übertragen. Die Branche spielt in nahezu allen Bereichen des modernen Lebens eine äußerst (C1-1-14-4) Rolle und ist eine wesentliche Triebkraft der wirtschaftlichen und gesellschaftlichen (C1-1-14-5).
	
	PR
	

	
	C1-1-14-1
	A. weites 
B. enges 
C. einfaches 
D. veraltetes
	A
	
	

	
	C1-1-14-2
	A. Computern 
B. Büchern 
C. Füllfederhaltern 
D. Festnetztelefonen
	A
	
	

	
	C1-1-14-3
	A. verwalten 
B. zerstören 
C. vergessen 
D. aufschieben
	A
	
	

	
	C1-1-14-4
	A. wichtige 
B. nebensächliche 
C. unnötige 
D. abhängige
	A
	
	

	
	C1-1-14-5
	A. Entwicklung 
B. Stagnation 
C. Rezession 
D. Rückständigkeit
	A
	
	

	
	C1-1-15
	Fallbeispiel: In der Teambesprechung des Projekts „Alpha“ am Montagmorgen teilt Teamleiter Markus mit, dass die Produkteinführung gegenüber dem ursprünglichen Plan (vorgesehen war der 1. Mai) um 2 Wochen verschoben werden muss. Als Hauptgrund werden Verzögerungen bei der Lieferung von Bauteilen durch den Lieferanten B genannt. Teammitglied Lena schlägt vor, dass das Team am Wochenende Überstunden macht, um die verlorene Zeit aufzuholen, während Teammitglied Tobias meint, man solle sofort einen Ersatzlieferanten suchen. Teamleiter Markus beschließt, zunächst noch einmal Kontakt mit Lieferant B aufzunehmen, um die Informationen zu bestätigen, bevor er in der Besprechung am Nachmittag die endgültige Entscheidung trifft.
	
	PR
	

	
	C1-1-15-1
	Um wie viel verzögert sich das Projekt „Alpha“ gegenüber dem ursprünglichen Plan?
A. 1 Woche
B. 2 Wochen
C. 1 Monat
D. Geht aus dem Fallbeispiel nicht hervor
	B
	
	

	
	C1-1-15-2
	Was ist der Hauptgrund für die Verzögerung des Projekts?
A. Das Team arbeitet nicht effizient.
B. Teamleiter Markus hat den Plan geändert.
C. Lieferant B liefert die Bauteile zu spät.
D. Teammitglied Lena ist mit Überstunden nicht einverstanden.
	C
	
	

	
	C1-1-15-3
	Welche Lösung schlägt Teammitglied Lena vor, um die Verzögerung aufzufangen?
A. Einen neuen Lieferanten suchen.
B. Am Wochenende Überstunden machen.
C. Die Verzögerung hinnehmen, ohne etwas zu unternehmen.
D. Von Lieferant B Schadenersatz verlangen.
	B
	
	

	
	C1-1-15-4
	Welche Meinung vertritt Teammitglied Tobias zur Lösung des Problems?
A. Auf weitere Informationen von Lieferant B warten.
B. Überstunden machen, wie Lena vorgeschlagen hat.
C. Einen anderen Lieferanten als Ersatz suchen.
D. Das Problem an die höhere Führungsebene melden.
	C
	
	

	
	C1-1-15-5
	Was beschließt Teamleiter Markus unmittelbar, nachdem er die Meinungen gehört hat?
A. Lenas Vorschlag, Überstunden zu machen, annehmen.
B. Mit der Suche nach einem Ersatzlieferanten beginnen, wie Tobias es vorgeschlagen hat.
C. Erneut Kontakt mit Lieferant B aufnehmen, um die Informationen zu bestätigen.
D. Für den Nachmittag eine Besprechung einberufen, um die endgültige Entscheidung zu treffen.
	C
	
	

	
	
	IV. Richtig-oder-falsch-Fragen
	
	GR
	

	
	C1-1-16
	Wählen Sie die gängigen Eingabegeräte (input devices) eines Computers aus: 
A. Tastatur 
B. Maus 
C. Bildschirm 
D. Scanner
	RRFR
	TF
	

	
	C1-1-17
	Welche der folgenden Sprachen sind höhere Programmiersprachen? 
A. Python 
B. Java 
C. Assembly 
D. C++
	RRFR
	TF
	

	
	C1-1-18
	Welche der folgenden Programme sind Betriebssysteme? 
A. Microsoft Word 
B. Windows 11 
C. macOS 
D. Linux
	FRRR
	TF
	

	
	C1-1-19
	Wählen Sie die Webbrowser aus der folgenden Liste aus: 
A. Google Chrome 
B. Adobe Photoshop 
C. Mozilla Firefox 
D. Microsoft Excel
	RFRF
	TF
	

	
	C1-1-20
	Welche der folgenden Dienste sind gängige Cloud-Speicherdienste? 
A. Google Drive 
B. Dropbox 
C. CPU (Central Processing Unit) 
D. Microsoft OneDrive
	A, B, D
	TF
	

	
	
	V. Lückentextfragen
	
	GR
	

	
	C1-1-21
	Die Hauptkomponente, die die meisten Berechnungen und die Datenverarbeitung im Computer ausführt, heißt _________. 
A. CPU 
	A
	FILL
	

	
	C1-1-22
	Welcher Dezimalzahl entspricht die Binärzahl 1011?
A. 11
	A
	FILL
	

	
	C1-1-23
	WWW ist die Abkürzung für _________. 
A. World Wide Web
	A
	FILL
	

	
	C1-1-24
	Wie viele Kilobyte (KB) sind 2 Megabyte (MB)? (Annahme: 1MB = 1024KB)
A. 2048
	A
	FILL
	

	
	C1-1-25
	Welcher Dezimalzahl entspricht die Hexadezimalzahl (Basis 16) A5?
A. 165
	A
	FILL
	

	
	
	VI. Satzbau: Bringen Sie die Wörter und Wortgruppen in die richtige Reihenfolge, sodass ein vollständiger Satz entsteht
	
	GR
	

	
	C1-1-25
	Ein Algorithmus / ist / eine Folge / von / klar festgelegten / Regeln / zur schrittweisen / Lösung / eines bestimmten / Problems.
	
	RW
	

	
	C1-1-26
	Das Internet / hat / das Leben / der Menschen / in den letzten / Jahrzehnten / grundlegend / und / nachhaltig / verändert.
	
	RW
	

	
	
	VII. Offene Fragen (Freitext)
	
	GR
	

	
	C1-1-30
	Erläutern Sie den Begriff Cloud-Computing. Nennen Sie mindestens 2 Vorteile und 1 konkretes Beispiel für einen Cloud-Computing-Dienst, den Sie kennen.
A. Der Grundbegriff des Cloud-Computings wird erläutert (beispielsweise Bereitstellung von IT-Ressourcen wie Servern, Speicher, Datenbanken, Netzwerken, Software, Analysewerkzeugen und künstlicher Intelligenz über das Internet – die „Cloud“ – nach Bedarf, meist mit nutzungsabhängiger Abrechnung).
B. Mindestens ein zutreffender Vorteil wird genannt (beispielsweise Einsparung von Anfangsinvestitionen in die Infrastruktur, Flexibilität und einfache Skalierbarkeit, Zugriff auf Daten und Anwendungen von überall mit Internetverbindung, hohe Geschwindigkeit und Leistung, Zuverlässigkeit sowie Datensicherung und -wiederherstellung...).
C. Mindestens ein weiterer zutreffender Vorteil wird genannt (verschieden von dem unter B genannten Vorteil).
D. Ein konkretes, zutreffendes Beispiel für einen Cloud-Computing-Dienst wird genannt (beispielsweise Google Drive, Dropbox, iCloud für die Speicherung; Microsoft 365, Google Workspace für Büroanwendungen; Amazon Web Services (AWS), Microsoft Azure, Google Cloud Platform (GCP) für Infrastruktur und Plattformen...).
	A:1
B:1
C:1
D:1
	TL
	




